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Askania Media richtet auch in den nächsten drei Jahren den Deutschen Filmpreis aus

Potsdam, 17. August 1999
Der Deutsche Filmpreis wird auch in den kommenden drei Jahren von der Askania Media, dem Potsdamer Tochterunternehmen der Bavaria Film-Gruppe, ausgerichtet. Dies entschied jetzt das Beschaffungsamt des Bundesministeriums des Inneren als zentrale Bundesbehörde für die Vergabe von Leistungen, unter der Mitwirkung des Filmreferates beim Beauftragten der Bundesregierung für Angelegenheiten der Kultur und der Medien, Dr. Michael Naumann.

Askania Media hatte als ausführender Produzent bereits die diesjährige Preisverleihung in der Berliner Staatsoper Unter den Linden realisiert und dabei wesentliche Neuerungen wie die Einführung des Nomination Events (öffentliche Bekanntgabe der Nominierungen im Rahmen einer zusätzlichen Veranstaltung), eine neu gestaltete Trophäe und zwei zusätzliche Publikumspreise ge schaffen. Impulse, die den Glanz und die Bedeutung des mit ins​gesamt über 5 Millionen Mark höchstdotierten deutschen Kulturpreises unterstrichen hatten.

Dazu Produzent Martin Hofmann: "Ich bin sehr stolz darauf, dass das Team der Askania Media auch im neuen Jahrtausend diese ehrenvolle Aufgabe erfüllen kann."

Thilo Kleine, Geschäftsführer der Bavaria Film: "Ich freue mich sehr, dass die Bavaria Film-Gruppe wieder das Vertrauen bekommen hat."

Die nächste - insgesamt 50. - Verleihung des Deut​schen Film​preises findet im Juni 2000 in Berlin statt.

